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Stellvertretender gesundheitspolitischer Sprecher 
der SPD-Bundestagsfraktion

Prof. Achim Wambach Ph.D.
Präsident des ZEW Mannheim, 
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Veranstaltungshinweise

tagungsort	 Deutscher Bundestag – Reichstagsgebäude
		  Fraktionssitzungssaal 3 N.001 (CDU/CSU)
		  Platz der Republik 1, 11011 Berlin

Im Falle einer kurzfristigen Änderung wegen politischer Abläufe 
informieren wir angemeldete Teilnehmer entsprechend.

anmeldung	 Anmeldeschluss ist der 09.05.2018, sofern Sie 	
		  nicht im Besitz eines Hausausweises des Deutschen
		  Bundestages sein sollten. Für die Teilnahme an der 
		  Tagung sind eine verbindliche Anmeldung und die 
		  Angabe des Geburtsdatums erforderlich, via Fax, 	
		  per Email oder unter: 
		  www.stiftung-marktwirtschaft.de/inhalte/
		  veranstaltungen/tagungen
		  Das Online-Anmeldeformular erreichen Sie auch 
		  über den nebenstehenden QR-Code.

konzept		 Dr. Guido Raddatz
	 	 Tel.: (030) 20 60 57-32
		  raddatz@stiftung-marktwirtschaft.de

organisation	 Petra Juritz, Dana Klöppel
		  Tel.: (030) 20 60 57-12, Fax: (030) 20 60 57-57
		  info@stiftung-marktwirtschaft.de
		
anschrift	 Stiftung Marktwirtschaft
		  Charlottenstraße 60, 10117 Berlin
		  www.stiftung-marktwirtschaft.de

Im Rahmen der Veranstaltung können für Dokumentationszwecke 
Bild- und Tonaufnahmen gemacht werden. 

Karin Maag MdB
Gesundheitspolitische Sprecherin 
der CDU/CSU-Bundestagsfraktion
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Prof. Dr. Berthold U. Wigger 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT),
Mitglied im Kronberger Kreis



		

Obwohl in Deutschland erhebliche finanzielle Ressourcen in die 
Gesundheitsversorgung der Bürger fließen, können die resultie-
renden Ergebnisse nicht durchgehend überzeugen. Zwar gehört 
unser Gesundheitssystem ohne Frage zu den besten der Welt, 
z.B. im Hinblick auf den Zugang zu medizinischen Leistungen 
und ihr quantitatives Volumen. Allerdings bleibt es insbesondere 
im Hinblick auf die Qualität der medizinischen Versorgung hinter 
dem zurück, was man angesichts der beträchtlichen Kosten, die 
es verursacht, erwarten dürfte. Das belegen auch internationale 
Vergleichsstudien. 

Kritiker bemängeln vor allem unzureichende und schlecht funk-
tionierende Wettbewerbsstrukturen auf den unterschiedlichen 
Ebenen des Gesundheitssystems. Nicht zuletzt Wettbewerbs-
verzerrungen, regulierungsinduzierte Fehlanreize oder nur ein-
geschränkt funktionierende Preissignale verhindern, dass die 
Potentiale des Wettbewerbs genutzt und Effizienzreserven ge-
hoben werden können. 

Die Notwendigkeit größerer Ergebnisqualität und Effizienz ist 
also offenkundig, zumal die voranschreitende Bevölkerungsal-
terung den Kostendruck im System – und damit auch die Finan-
zierungserfordernisse – in den kommenden Jahren und Jahr-
zehnten ohnehin deutlich erhöhen wird.

Im Koalitionsvertrag der neuen Bundesregierung nimmt das 
Thema Gesundheit wichtigen Raum ein. Doch reichen die dort 
skizzierten Pläne und Vorhaben aus, um den anstehenden He-
rausforderungen im Interesse der Bürger gerecht zu werden? 
Über diese und weitere Fragen, wie die Versorgungsqualität 
unseres Gesundheitssystems zum Wohle der Bürger verbessert 
werden kann, wollen wir mit renommierten Experten aus Politik 
und Wissenschaft diskutieren. 

Einladung Programm

Dienstag, 15. Mai 2018 – Deutscher Bundestag, Berlin

Wie gesund ist mehr Wettbewerb? Das Gesundheitssystem und der Markt

Prof. Dr. Michael Eilfort 		
Vorstand Stiftung Marktwirtschaft

17.30	 Begrüßung und Einführung

	 Prof. Dr. Michael Eilfort
	 Stiftung Marktwirtschaft 

17.35	 Keynote 

	 Wettbewerb, Kosteneffizienz und Patienten-
	 orientierung im Gesundheitssystem – 
	 Herausforderungen und Handlungsoptionen 
	 in der 19. Legislaturperiode

	 Jens Spahn MdB 
	 Bundesminister für Gesundheit

18.00	 Wettbewerbsprobleme im 
	 deutschen Gesundheitssystem 
	
	 Wettbewerb als Fitnessprogramm für 
	 bessere Versorgungsstrukturen?

	 Prof. Dr. Berthold U. Wigger
	 Karlsruher Institut für Technologie (KIT),
	 Mitglied im Kronberger Kreis

	 Reformoptionen für den Risikostrukturausgleich 
	 zwischen den Krankenkassen 

	 Prof. Dr. Jürgen Wasem
	 Universität Duisburg-Essen, 
	 Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats zur 
	 Weiterentwicklung des Risikostrukturausgleichs 
	 beim Bundesversicherungsamt

	 (Bestandskunden-)Wettbewerb als Innovations-
	 treiber in der PKV: Das Potential von übertrag-
	 baren, risikoadjustierten Altersrückstellungen

	 Prof. Achim Wambach Ph.D.
	 Präsident des ZEW Mannheim, 
	 Vorsitzender der Monopolkommission

19.00	 Podiumsdiskussion mit Impulsstatements

	 Karin Maag MdB
	 Gesundheitspolitische Sprecherin 
	 der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

	 Dr. Edgar Franke MdB
	 Stellvertretender gesundheitspolitischer Sprecher 
	 der SPD-Bundestagsfraktion

	 Prof. Dr. Andrew Ullmann MdB
	 FDP-Bundestagsfraktion,
	 Obmann im Ausschuss für Gesundheit

	 Maria Klein-Schmeink MdB
	 Gesundheitspolitische Sprecherin 
	 der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

20.00	 Empfang

	 Die Tagung moderiert Peter Thelen (Handelsblatt)


